
Das Gremium fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Der Sozial- und Kulturausschuss stimmt den Mehrausgaben in Höhe von bis zu 
21.000 EUR auf der Haushaltsstelle 1.4649.572000 „Lebensmittel“ als 
überplanmäßige Ausgabe zu.         
 


